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Rechte des Verkäufers bei verspäteter Zahlung (früher: Zahlungsverzug) 
 

Zahlung 
verlangen 
und (evtl.) 

Schadenersatz 
neben der ver-

späteten Leistung 
(Verzögerungsschaden) 

 

Schadenersatz 
statt Leistung 

(Warenlieferung) 
(Nichterfüllungsschaden)

Rücktritt 
vom 

Vertrag 
 

Ersatz 
vergeblicher 

Aufwendungen 
(nicht nur die reinen 

Vertragskosten; 
auch vorweggenommene

Investitionen) 

    

 

Schadenersatz statt Leistung  
und 

Rücktritt vom Vertrag 
können einzeln, aber auch parallel 

beansprucht werden! 
(Gestaltungsrecht des Verkäufers!) 

 

 

    

 

Voraussetzungen:  Voraussetzungen: Voraussetzungen:  Voraussetzungen: 
•  Fälligkeit... ... 
•  Verschulden.. 
•  Mahnung(en) 

 •  Fälligkeit...  . 
•  Verschulden 
•  Nachfrist...... 

•  Fälligkeit...  . 
•  Nachfrist...... 

 •  Fälligkeit...  . 
•  Verschulden 
•  Nachfrist...... 

 
Auf Mahnung kann verzichtet werden, 
•  wenn 30 Tage nach Rechnungszugang vergangen sind (§ 288 BGB); 
      dann Verzugszinsen: � einseitiger   Handelskauf: Basiszinssatz (der Bundesbank) + 5 % 
                                                                  (nur wenn besonderer Hinweis in der Rechnung) 
                                        � zweiseitiger Handelskauf: Basiszinssatz (der Bundesbank) + 8 % . 
•  wenn der Käufer bzw. Schuldner die Zahlung verweigert. 
•  wenn der Zahlungstermin kalendermäßig bestimmt war (Fixkauf). 
•  wenn besondere Gründe vorliegen, 

z.B. Selbstmahnung des Schuldners mit eigener Ankündigung des Zahlungstermins; 
       Schuldner entzieht sich der Mahnung. 

 
Auf Nachfrist kann verzichtet werden, 
•  wenn der Käufer bzw. Schuldner die Zahlung verweigert. 
•  wenn der Zahlungstermin kalendermäßig bestimmt war (Fixkauf). 
 

 Kommerzielle Verwendung dieser Seite(n) bzw. Datei(en) nur mit meiner Genehmigung 
 


	Thema:   Kaufvertragsrecht

